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Morgen
kann kommen.

Wir machen den Weg frei.



Konjunktur & Finanzmarkt im Rückblick

Die Entwicklung Ihrer Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG 

 Auszug aus der Bilanz

    2023          2022         Veränderung      Veränderung
    in Mio. €      in Mio. €      absolut in Mio. €**      in %

 Bilanzsumme 3.346,5 3.355,9 -9,4 -0,3

 Forderungen 2.342,3 2.253,0 +89,3 +4,0
 an Kunden

 Verbindlichkeiten 2.397,4 2.394,6 +2,8 +0,1
 ggü. Kunden

 Eigenkapital lt. 340,0 307,2 +32,8 +10,7 
 Bilanz* 
* Passivposten 11 und 12 
** Veränderung in € und % gerundet.

        
Unsere Bilanzsumme hat sich im Jahresvergleich um -0,3 % verringert (Vor-
jahr +7,8 %). Im Kundenkreditgeschäft (Forderungen an Kunden) konnten wir 
trotz eines herausforderndes Marktumfeldes ein positives Ergebnis erzielen. 
Einen leichten Anstieg von 0,1 % verzeichnen wir im Jahr 2023 bei den Kun-
deneinlagen (Verbindlichkeiten ggü. Kunden). Zusätzlich haben wir unser 
Eigenkapital durch die Rücklagenzuführung und Erhöhung der Geschäfts-
guthaben um 10,7 % gestärkt. 

Im Jahr 2023 beeinträchtigen die Spätfolgen des russischen Angriffskriegs 
in der Ukraine und der Coronapandemie die konjunkturelle Entwicklung 
Deutschlands. Wegen dieser Belastungen sank das preisbereinigte Bruttoin-
landsprodukt (BIP) gegenüber dem Vorjahr leicht um 0,3 %, nachdem es 2022 
noch merklich zugelegt hatte (+1,8 %). Die Inflationsrate verminderte sich 
von 6,9 % in 2022 auf 5,9 % im Jahr 2023. 

Die privaten Konsumausgaben gingen im Jahr 2023 um 0,8 % zurück. Haupt-
grund war der kräftige Anstieg der Verbraucherpreise, welcher die Kaufkraft 
der Einkommen vieler Haushalte deutlich dämpfte. 

Bei den Investitionen war im Bausektor erneut eine negative Entwicklung 
zu sehen. Im Berichtsjahr 2023 wurde ein Minus von 1,8 % verzeichnet. Ne-
ben dem zinsbedingten Rückgang der Nachfrage im Bausektor, von dem der 
Wohnungsbau noch stärker als der Gewerbebau betroffen war, belastet die 
nur langsam nachlassende Baupreisdynamik das Investitionsgeschehen. 

 Ertragslage*

                                       2023        2022        Veränderung       Veränderung
                                       in Mio. €    in Mio. €   absolut in Mio. €**      in %**

 Zinsüberschuss 47,3 43,9 +3,4 +7,8

 Provisionsüberschuss  19,1 19,3 -0,2 -1,1

 Verwaltungs- 41,6 38,2 +3,4 +8,8
 aufwand

 Bewertungs- 2,3 -20,3  +22,6 +111,3
 ergebnis

 Steueraufwand  9,6 4,3 +5,2 +120,3

 Bilanzgewinn 5,0 3,5 +1,5 +42,0

*Um außerordentliche Sachverhalte bereinigt.
**Veränderung in € und % gerundet.

Nachdem die Europäische Zentralbank ihren Leitzins im Jahr 2022 um ins-
gesamt 2,5 % erhöht hatte, folgten im vergangenen Jahr sechs weitere Zin-
serhöhungen um insgesamt 2,0 %. Somit war der Leitzins am Jahresende bei 
4,5 %. 

Die Aktienmärkte setzten zum Jahresauftakt die „Erholung“ von Ende 2022 
fort. Der deutsche Leitindex DAX legte bis Anfang März um 12,3 % zu. Zum 
Jahresende verstärkte sich die positive Entwicklung aufgrund sinkender In-
flationszahlen und damit verbundener Hoffnungen auf Leitzinssenkungen 
der Notenbanken, womit eine Belebung der Konjunktur im Jahr 2024 ver-
bunden wäre. Der DAX schloss das Jahr 2023 mit 16.751,64 Punkten ab. Dies 
entspricht einem Plus auf Jahressicht von 20,3 %. 

Der Zinsüberschuss ist im Vergleich zum Vorjahr um 7,8 % angestiegen und 
liegt leicht unterhalb des Durchschnitts der Baden-Württembergischen 
Genossenschaftsbanken. Im Provisionsüberschuss ist dagegen ein Rück-
gang von 1,1 % zu berücksichtigen. Der Rückgang ist im Wesentlichen auf 
die Kreditvermittlung und Bausparen zurückzuführen. Der Verwaltungsauf-
wand ist insgesamt um 8,8 % gestiegen. Hauptgründe dafür sind die Pen-
sionsaufwendungen sowie die Inflationsausgleichszulagen und die Zunah-
me von Beiträgen der Datenverarbeitung. Der Bilanzgewinn der Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben eG liegt mit einer Steigerung von 42,0 % über dem 
Vorjahresniveau. 

Wir sind eine in der Region stark verwurzelte Genossenschaftsbank und 
für 428 Mitarbeitende, davon 30 Auszubildende zum Jahresende 2023, ein 
starker Arbeitgeber. Unsere Mitarbeitermannschaft ist unser höchstes Gut. 
Deshalb ist es uns eine Herzensangelegenheit für unsere Mitarbeitenden 
auch in Zukunft ein verlässlicher und weitsichtiger Arbeitgeber zu sein. Wir 
haben auch im Jahr 2023 in die Fort- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter 
investiert, denn die stetige Weiterentwicklung unserer Mitarbeitenden ist 
uns wichtig. 

Gewinnverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jah-
resüberschuss in Höhe von 4.957.622,57 € – unter Einbeziehung des Ge-
winnvortrages von 79.906,08 € – wie folgt zu verwenden:

 Ausschüttung einer Dividende von 5,0 %       1.402.261,87 €

 Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
 a) Gesetzliche Rücklage  1.800.000,00 €
 b) Andere Ergebnisrücklage 1.800.000,00 €

 Vortrag auf neue Rechnung 35.266,78 €

 Bilanzgewinn 5.037.528,65 €

Die Gewinnverwendung ist vorbehaltlich der Zustimmung der Vertreterver-
sammlung

KURZBERICHT



Förderbilanz Spenden & Sponsoring

 Spende Neumitglied  12.300,00 €

 Regionalbudgets   27.063,18 €

 Spendentopf der Stiftungen  32.500,00 €

 VRmobile  41.962,00 €

 SchulService  31.012,00 €

 Crowdfunding  30.360,00 €

 SpendenAdventskalender  136.900,00 €

 Spenden- und Sponsoringtopf   153.364,25 €

Im Jahr 2023 hat die Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG viele Vereine und 
ehrenamtliche Arbeit unterstützt. Die Vereine prägen unsere Kultur und 

Ohne unsere Mitglieder und Kunden könnten wir nicht auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurückblicken. Daher bedanken wir uns ganz herzlich für das 
Vertrauen. Wir sind stolz auf das Erreichte und blicken trotz aller Eintrübun-
gen und herausfordernden Rahmenbedingungen zuversichtlich in die Zu-
kunft. Für die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei

• unseren Mitgliedern und Kunden
• unseren Vertretern
• unseren Partnern der Genossenschaftlichen FinanzGruppe
• den Mitgliedern des Aufsichtsrates
• und all unseren Mitarbeitenden. 

Wir sind die Bank vor Ort und regional verwurzelt. Fair und heimatverbunden 
wollen wir nachhaltig Qualität in unser tägliches Handeln legen und packen 
gerne für Sie an: Für die Menschen. Für die Heimat.

Ein herzliches Dankeschön

Die Ertragslage unserer Bank ist auch in den nächsten Jahren entscheidend 
davon geprägt, wie sich die Zinspolitik entwickelt. Wir gehen von einem 
Wachstum der Bilanzsumme von 2,0 % bei einem unveränderten Zinsniveau 
aus. Auch beim Provisionsüberschuss rechnen wir mit einer leicht positiven 
Entwicklung. Unsere Planungen gehen von einer Seitwärtsentwicklung im 
Zahlungsverkehr aus. Dagegen erwarten wir im Vermittlungsgeschäft eine 
Steigerung des Ergebnisses gegenüber dem Jahr 2023. 

Beim Personalaufwand haben wir eine reguläre Steigerung der Gehälter 
berücksichtigt. In Summe wird sich der gesamte Verwaltungsaufwand et-
was verteuern. Ein Haupttreiber sind dabei die Kosten im Bereich der Da-
tenverarbeitung sowie die Prüfungs-, Projekt- und Beratungsaufwendun-
gen. 

Wir stehen auch im Jahr 2024 allen Herausforderungen positiv gegenüber 
und werden eine wirtschaftlich starke Genossenschaft für unsere Mitglie-
der und Kunden bleiben. Unser geplanter Zusammenschluss mit der Volks-
bank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG steht im Mittelpunkt des Jahres 
2024. Als interessanter Arbeitergeber für unsere Mitarbeitenden setzen wir 
uns für das Wohl der Kolleginnen und Kollegen ein und versprechen unse-
ren Geschäftspartnern Verlässlichkeit in all unserem Tun. 

Ein Ausblick auf das Jahr 2024

Immer für Sie da!

Wir sind regional verwurzelt und in sieben Hauptstellen sowie sechs Fi-
lialen für unsere Mitglieder und Kunden vor Ort. Die Nutzung unserer di-
gitalen Finanzdienstleistungsangebote hat deutlich zugenommen. Über 
61.128 Mitglieder und Kunden nutzen unser Online-Banking. Das sind 3,26 
% mehr als im Vorjahr. Außerdem sind im Jahr 2022 in unserem Kunden-
ServiceCenter 193.212 Anrufe eingegangen. Die Digitalisierung nimmt in 
unserer Gesellschaft wesentlich an Bedeutung zu. Unsere Mitglieder und 
Kunden nutzen den Vorteil über das Online-Banking uneingeschränkt rund 
um die Uhr ihre Bankgeschäfte zu erledigen. Wir freuen uns sehr, dass dieser 
Service aktiv genutzt wird. 

                                                      Zahl der        Anzahl der                   Geschäftsgut-
                                                     Mitglieder    Geschäftsanteile      haben in Mio. €

 Anfangsbestand 2023  55.329 220.478 21,9

 Zugang im Jahr 2023  1.466 150.723 15,0

 Abgang im Jahr 2023 1.205 6.444 0,6

 Endbestand 2023 55.590 364.757 36,3

Es freut uns sehr, dass wir im vergangenen Jahr neue Mitglieder bei uns 
begrüßen durften und unsere genossenschaftliche Gemeinschaft auf über 
55.500 Mitglieder angewachsen ist. Mitglied zu sein in unserer Bank ist et-
was Besonderes und darauf legen wir großen Wert. 

Mitgliederentwicklung

JAHRESABSCHLUSS 2023

2023

sind ein fester Bestandteil in unserer Region. Über verschiedene Aktionen 
schütten wir Gelder an Vereine und gemeinnützige Institutionen aus – im 
Jahr 2023 belief sich die Unterstützung auf insgesamt 459.461,63 €. Wir 
freuen uns sehr, unserer Heimat etwas zurück geben zu können. 



Es entfallen die Posten 2, 5aa, 5ab, 6a, 10, 11a, 11c.

Jahresbilanz zum 31.12.2023
Aktivseite

Geschäftsjahr 2023                        Vorjahr 
in €                        in €                        in €                                              in €                         in T€*

Geschäftsjahr 2023 Vorjahr
in € in € in € in € in T€

1. Barreserve
a) Kassenbestand 16.630.054,72 19.556
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken  23.590.937,41 21.383
darunter: bei der Deutschen Bundesbank 23.590.937,41 (21.383)
c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 40.220.992,13 0
3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig 113.592.662,08 173.092
b) andere Forderungen 544.792,65 114.137.454,73 10.061
4. Forderungen an Kunden 2.342.294.567,40 2.252.987
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 1.023.299.338,42 (944.222)
Kommunalkredite  38.239.029,81 (42.854)
5. Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere
b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 64.869.099,11 65.781
darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank 63.844.836,81 (64.757)
bb) von anderen Emittenten   434.586.145,89 499.455.245,00 497.347
darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank 286.924.900,73 (342.815)
c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 499.455.245,00 0
Nennbetrag 0,00 (0)
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche 
Wertpapiere 250.257.242,73 222.668
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften
a) Beteiligungen 46.056.055,06 45.799
darunter: an Kreditinstituten 1.244.202,27 (1.244)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 2.739.170,00 48.795.225,06 2.729
darunter:
bei Kreditgenossenschaften 2.436.000,00 (2.436)
8. Anteile an verbundenen Unternehmen 3.384.276,36 3.384
9. Treuhandvermögen 3.271.846,78 3.636
darunter: Treuhandkredite 3.271.846,78 (3.636)
11. Immaterielle Anlagewerte
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten 
und Werten 30.748,00 19
d) geleistete Anzahlungen 0,00 30.748,00 0
12. Sachanlagen 17.136.751,24 18.190
13. Sonstige Vermögensgegenstände 27.452.802,81 19.252
14. Rechnungsabgrenzungsposten  69.501,28 27
Summe der Aktiva 3.346.506.653,52 3.355.911

Jahresbilanz zum 31.12.2023

Aktivseite

Es entfallen die Posten 2, 5aa, 5ab, 6a, 10, 11a, 11c.

JAHRESBILANZ – AKTIVSEITE



Geschäftsjahr 2023                                Vorjahr
in €                                    in €                                  in €                                 in €                              in T€*Geschäftsjahr 2023 Vorjahr

in € in € in € in € in T€
1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten
a) täglich fällig 39.494,54 40
b) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 582.261.767,73 582.301.262,27 631.091
2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei 
Monaten 494.310.634,76 618.740
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr 
als drei Monaten 2.221.015,35 496.531.650,11 3.796
b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 1.374.377.213,40 1.638.956
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 526.522.275,06 1.900.899.488,46 2.397.431.138,57 133.149
4. Treuhandverbindlichkeiten 3.271.846,78 3.636
darunter: Treuhandkredite 3.271.846,78 (3.636)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 2.947.898,24 2.105
6. Rechnungsabgrenzungsposten 109.862,19 109
7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche 
Verpflichtungen 8.924.718,00 8.144
b) Steuerrückstellungen 3.609.200,00 609
c) andere Rückstellungen 7.894.652,21 20.428.570,21 8.362
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken  140.000.000,00 126.000
12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 36.978.546,61 22.427
b) Kapitalrücklage 9.200.000,00 9.200
c) Ergebnisrücklagen
ca) gesetzliche Rücklage 74.400.000,00 73.000
cb) andere Ergebnisrücklagen 74.400.000,00 148.800.000,00 73.000
d) Bilanzgewinn  5.037.528,65 200.016.075,26 3.547
Summe der Passiva 3.346.506.653,52 3.355.911

1. Eventualverbindlichkeiten
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen 66.762.275,38 70.133
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
für fremde Verbindlichkeiten 0 66.762.275,38 0
2. Andere Verpflichtungen
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 190.578.745,11 190.578.745,11 285.926

Jahresbilanz zum 31.12.2023

Passivseite

Es entfallen die Posten 3, 3a, 6a, 8, 9, 10. 

Es entfallen die Posten 1a, 2a, 2b.

JAHRESBILANZ – PASSIVSEITE

Jahresbilanz zum 31.12.2023
Passivseite

Es entfallen die Posten 3, 3a, 6a, 8, 9, 10.

Geschäftsjahr 2023 Vorjahr
in € in € in € in € in T€

1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten
a) täglich fällig 39.494,54 40
b) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 582.261.767,73 582.301.262,27 631.091
2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei 
Monaten 494.310.634,76 618.740
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr 
als drei Monaten 2.221.015,35 496.531.650,11 3.796
b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 1.374.377.213,40 1.638.956
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 526.522.275,06 1.900.899.488,46 2.397.431.138,57 133.149
4. Treuhandverbindlichkeiten 3.271.846,78 3.636
darunter: Treuhandkredite 3.271.846,78 (3.636)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 2.947.898,24 2.105
6. Rechnungsabgrenzungsposten 109.862,19 109
7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche 
Verpflichtungen 8.924.718,00 8.144
b) Steuerrückstellungen 3.609.200,00 609
c) andere Rückstellungen 7.894.652,21 20.428.570,21 8.362
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken  140.000.000,00 126.000
12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 36.978.546,61 22.427
b) Kapitalrücklage 9.200.000,00 9.200
c) Ergebnisrücklagen
ca) gesetzliche Rücklage 74.400.000,00 73.000
cb) andere Ergebnisrücklagen 74.400.000,00 148.800.000,00 73.000
d) Bilanzgewinn  5.037.528,65 200.016.075,26 3.547
Summe der Passiva 3.346.506.653,52 3.355.911

1. Eventualverbindlichkeiten
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen 66.762.275,38 70.133
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
für fremde Verbindlichkeiten 0 66.762.275,38 0
2. Andere Verpflichtungen
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 190.578.745,11 190.578.745,11 285.926

Jahresbilanz zum 31.12.2023

Passivseite

Es entfallen die Posten 3, 3a, 6a, 8, 9, 10. 

Es entfallen die Posten 1a, 2a, 2b.

Es entfallen die Posten 1a, 2a, 2b.



Geschäftsjahr 2023 Vorjahr
in € in € in € in € in T€

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  57.148.596,73 38.278
b) festverzinslichen Wertpapieren und 
Schuldbuchforderungen 5.851.044,72 62.999.641,45 4.928
angefallene negative Zinsen 3,71 (20)
2. Zinsaufwendungen 19.494.139,87 43.505.501,58 2.469
darunter: erhaltene negative Zinsen 52.349,28 (1.256)
3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen 
Wertpapieren 1.644.917,40 1.362
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften 1.241.280,95 1.295
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 441.577,04 3.327.775,39 466
4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, 
Gewinnabführungs- oder 
Teilgewinnabführungsverträgen 949.078,37 1.416
5. Provisionserträge 22.142.756,97 22.659
6. Provisionsaufwendungen 3.051.506,53 19.091.250,44 3.361
8. Sonstige betriebliche Erträge 2.507.961,48 2.505
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 19.465.223,15 19.198
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung 7.379.981,50 26.845.204,65 4.685
darunter: für Altersversorgung 3.620.918,50 (1.008)
b) andere Verwaltungsaufwendungen  13.572.952,39 40.418.157,04 12.928

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 2.172.437,47 1.433
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 463.296,11 585
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere 
sowie Zuführungen zu Rückstellungen im 
Kreditgeschäft 0,00 14.048
14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen 
und bestimmten Wertpapieren sowie aus der 
Auflösung von Rückstellungen im 
Kreditgeschäft 1.751.138,01 1.751.138,01 0
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelte Wertpapiere 0,00 1.266
16. Erträge aus Zuschreibungen zu 
Beteiligungen, Anteilen an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren 598.729,04 598.729,04 0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 28.677.543,69 12.936
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 9.670.563,59 4.354
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 
12 ausgewiesen 49.357,53 9.719.921,12 45
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum 
Fonds für allgemeine Bankrisiken 14.000.000,00 5.000
25. Jahresüberschuss 4.957.622,57 3.537
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 79.906,08 10

5.037.528,65 3.547
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
b) aus anderen Ergebnisrücklagen

29. Bilanzgewinn 5.037.528,65 3.547

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

Es entfallen die Posten 7, 7a, 9, 17, 18, 20, 21, 22, 27, 28.

Geschäftsjahr 2023                     Vorjahr
in €                       in €                      in €                                    in €                      in T€*

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

Es entfallen die Posten 7, 7a, 9, 17, 18, 20, 21, 22, 27, 28.



Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwa-
chungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallen-
den Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach 
§ 53 GenG.

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des Abschluss-
prüfers überwacht. Insbesondere beinhaltete die Überprüfung, dass keine 
verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergebnis der 
Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. Bei zulässigen Nichtprü-
fungsleistungen lagen die erforderlichen Genehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Auf-
sichtsrates in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsent-
wicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere 
Ereignisse. Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte unverändert zwei Ausschüs-
se eingerichtet. Insgesamt hielt das Gremium der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG sechs Aufsichtsratssitzungen, fünf Kreditausschusssitzungen 
und zwei Personalausschusssitzungen ab. Über wesentliche Inhalte und 
Beschlussfassungen der Ausschüsse ist dem Gesamtaufsichtsrat berichtet 
worden. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende und dessen 
Stellvertreter bei Bedarf in zusätzlichem Informations- und Gedankenaus-
tausch mit dem Vorstand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wird vom Ba-
den-Württembergischen Genossen-schaftsverband e. V. geprüft. Über das 
Prüfungsergebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet. Den Jah-
resabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des 
Jahresüberschusses hat der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung be-

Bericht des Aufsichtsrates

funden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses - un-
ter Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht den Vorschriften der 
Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand 
vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2023 festzustellen und die vorge-
schlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Durch den Ablauf der Mandatszeit scheiden in diesem Jahr Günter Eisele, 
Joachim Krimmer, Norbert Näher und Oliver Stotz aus. Frau Inge Jäger und 
die Herren Ralph Buemann, Günter Eisele und Hermann Konrad verbleiben 
zunächst im Aufsichtsrat, haben aber für den Fall des Zustandekommens der 
beabsichtigten Verschmelzung mit der Volksbank Laupheim-Illertal eG ihr 
Aufsichtsratsamt mit Wirksamwerden dieser Verschmelzung niedergelegt. 
Der Aufsichtsrat bedankt sich bei allen vier herzlich für die Bereitschaft, mit 
diesem Schritt zum Gelingen der Verschmelzung mit beizutragen. Er spricht 
ihnen und Herrn Joachim Krimmer bereits jetzt, seinen großen Dank für die 
wertvolle Unterstützung in den vielen Jahren ihrer Tätigkeit im Aufsichtsrat 
der Volksbank und ihrer Vorgängerbanken aus.

Günter Eisele, Norbert Näher und Oliver Stotz stellen sich zur Wiederwahl. 
Dies ist zulässig und wird vom Aufsichtsrat begrüßt und unterstützt. Joa-
chim Krimmer kann aufgrund der satzungsmäßigen Altersgrenze nicht wie-
dergewählt werden. 

Der Aufsichtsrat bedankt sich beim Vorstand sowie bei den Mitarbeitenden 
der Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG für den Einsatz und für das En-
gagement im Geschäftsjahr 2023.
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Mitglieder des Vorstandes

Josef Hodrus  Vorstandssprecher

Werner Mayer  Vorstandsmitglied

Erweiterte Geschäftsleitung

Sabine Kinzelmann  Abteilungsleiterin Vorstandsstab

Wolfgang Oligmüller  Direktor Firmenkunden & Vermögenskunden

Jürgen Spiegler  Bereichsleiter Gesamtbanksteuerung & Treasury

Thomas Zwerger  Bereichsleiter Personal & Bankrecht, Vorstandsstab

Führungskreis

Frank Fischer   Direktor Privatkunden

Hans-Jörg Fischer   Bereichsleiter Organisation & IT und MFP

Artur Kling   Regionalmarktdirektor Isny/Kißlegg

Anita Lobor   Bereichsleiterin Interne Revision

Berthold Natterer   Regionalmarktdirektor Leutkirch/Bad Wurzach

Wolfgang Oligmüller   Direktor Firmenkunden & Vermögenskunden 

Agathe Peter   Direktorin Baufinanzierung & Immobilienvermittlung

Klaus Schäch   Bereichsleiter Sanierung/Abwicklung & Kredit  
  recht sowie Marktfolge Aktiv

Paul Schwarz   Regionalmarktdirektor Wangen/Lindau 

  (bis 31.12.2023)

Jürgen Spiegler   Bereichsleiter Gesamtbanksteuerung & Treasury

Anton Sproll   Regionalmarktdirektor Bad Waldsee

Christian Straub   Bereichsleiter Marketing/Vertriebsmanagement &  
  KSC 

Thomas Zwerger   Bereichsleiter Personal & Bankrecht, Vorstandsstab

Mitglieder des Aufsichtsrates

Jürgen Wälder     Aufsichtsratsvorsitzender

Oliver Herkommer     Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

Ralph-Ulrich Buemann

Günter Eisele

Thomas Fritz

Inge Jäger 

Susanne Jork

Hermann Konrad

Joachim Krimmer

Nobert Näher

Karl Schneider

Dr. Michael Stender

Oliver Stotz

Verbandszugehörigkeit

Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband e. V.
Bundesverband der Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken e. V.

Prüfung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Geschäftsjahres 2023 wurde 
vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband e. V. geprüft. Der 
geprüfte Jahresabschluss in der gesetzlichen Form inkl. aller erforderlichen 
Unterlagen wird gem. § 340 I HGB im elektronischen Bundesanzeiger ver-
öffentlicht. 

JAHRESABSCHLUSS 2023


